
   
 

   
 

Satzung des Vereins 

VWI Aachen Alumni e.V. 

§ 1 Name und Sitz 

(1) Der Verein führt den Namen VWI Aachen Alumni – im Folgenden „Verein“ genannt. 

(2) Nach Eintragung in das Vereinsregister führt der Verein den Namenszusatz „eingetragener Verein“ 

in abgekürzter Form „e.V.“. 

(3) Der Sitz des Vereins ist Aachen. Der Verein ist im Vereinsregister des Amtsgerichts Aachen 

eingetragen. 

(4) Der Gerichtsstand ist Aachen. 

§ 2 Geschäftsjahr 

Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr. 

§ 3 Zweckbestimmung und Gemeinnützigkeit 

(1)  Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts 

"Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in 

erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

(2)  Zweck des Vereins ist die Förderung von Wissenschaft und Forschung sowie die Förderung des 

bürgerschaftlichen Engagements zugunsten gemeinnütziger Zwecke. 

(3) Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch die ideelle Unterstützung des "Verband 

Deutscher Wirtschaftsingenieure - Hochschulgruppe Aachen e.V.“, im Folgenden „HG Aachen“ 

genannt. Dies geschieht durch die Aufrechterhaltung der Verbindungen der ehemaligen Mitglieder der 

HG Aachen untereinander und durch den Erfahrungsaustausch mit den gegenwärtigen Mitgliedern der 

HG Aachen. Dabei findet die Pflege nationaler und internationaler Beziehungen zu akademischen und 

studentischen Mitgliedern von Ausbildungsstätten sowie zu Mitarbeitern von Unternehmen und 

anderen Institutionen, die gleiche oder ähnliche Ziele verfolgen, statt. Die Unterstützung der HG 

Aachen durch den Verein kann unter Umständen auch finanziell erfolgen. Dafür kann der Verein Mittel 

für die Verwirklichung der steuerbegünstigten Zwecke der HG Aachen im Rahmen einer 

Mittelbeschaffungskörperschaft gemäß § 58 Nr. 1 Abgabenordnung beschaffen. Darüber hinaus hat es 

sich der Verein zur Aufgabe gemacht, Studierende und Unternehmen auf verschiedenen Gebieten 

zusammenzuführen und den Hochschulstandort Aachen bekannter und attraktiver zu machen. 

§ 4 Mittel des Vereins 

Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder 

erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 
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§ 5 Begünstigung 

Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind, oder durch 

unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

§ 6 Mitgliedschaft 

Mitglied des Vereins kann jede Person werden, die den Nachweis erbringen kann 

a) Mitglied der HG Aachen (gewesen) zu sein und ein Studium abgeschlossen zu haben 

oder 

b) Mitglied des „Verband Deutscher Wirtschaftsingenieure e.V.“, im Folgenden „VWI e.V.“ 

genannt, (gewesen) zu sein und ein Studium des Wirtschaftsingenieurwesens an der RWTH 

Aachen abgeschlossen zu haben. 

§ 7 Beginn der Mitgliedschaft 

(1) Die Mitgliedschaft muss schriftlich gegenüber dem Vorstand beantragt werden. Über den 

schriftlichen Antrag entscheidet der Vorstand mit einfacher Mehrheit. Ein Aufnahmeanspruch ist 

ausgeschlossen. 

(2) Findet der Antrag im Vorstand nicht die erforderliche Mehrheit, steht dem Antragssteller die 

Anrufung der Mitgliederversammlung zu. Diese entscheidet mit einfacher Mehrheit abschließend. 

(3) Die Mitgliedschaft beginnt erst nach Entrichtung des Jahresmitgliedsbeitrags in voller Höhe für das 

laufende Geschäftsjahr. 

§ 8 Ende der Mitgliedschaft 

(1) Die Mitgliedschaft endet durch freiwilligen Austritt, Ausschluss, Tod des Mitglieds oder 

Auflösung/Verlust der Rechtsfähigkeit bei juristischen Personen. 

(2) Der freiwillige Austritt erfolgt durch schriftliche Erklärung gegenüber einem 

vertretungsberechtigten Vorstandsmitglied. Die schriftliche Austrittserklärung muss mit einer Frist von 

drei Monaten jeweils zum Ende des Geschäftsjahres gegenüber dem Vorstand erklärt werden. 

(3) Ein Ausschluss kann mit sofortiger Wirkung und nur aus wichtigem Grund erfolgen. Wichtige 

Gründe sind insbesondere ein die Vereinsziele schädigendes Verhalten, die Verletzung 

satzungsmäßiger Pflichten oder Beitragsrückstände von mindestens einem Jahr.  

(4) Der Vorstand schlägt der Mitgliederversammlung den Ausschluss eines Mitgliedes vor. Der 

Ausschluss muss durch die Mitgliederversammlung mit einfacher Mehrheit rechtskräftig und endgültig 

beschlossen werden. Das betroffene Mitglied verliert ab dem Zeitpunkt des Vorschlages des 

Ausschlusses bis zur endgültigen Entscheidung durch die Mitgliederversammlung die Rechte der 

Mitgliedschaft. Der Vorstand informiert das betroffene Mitglied über den Vorschlag des Ausschlusses 

schriftlich und unmittelbar.  

(5) Dem Mitglied bleibt die Überprüfung der Maßnahme durch Anrufung der ordentlichen Gerichte 

vorbehalten. Die Anrufung eines ordentlichen Gerichts hat aufschiebende Wirkung bis zur Rechtskraft 

der gerichtlichen Entscheidung. 
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(6) Bei Beendigung der Mitgliedschaft, unabhängig von Zeitpunkt und Grund, erlöschen alle Ansprüche 

aus dem Mitgliedsverhältnis. Eine Rückerstattung von Mitgliedsbeiträgen ist ausgeschlossen. Der 

Anspruch des Vereins auf rückständige Beitragsforderungen bleibt hiervon unberührt. 

§ 9 Rechte und Pflichten der Mitglieder 

(1) Alle Mitglieder des Vereins haben Sitz und Stimme in der Mitgliederversammlung.  

(2) Alle Mitglieder des Vereins sind verpflichtet, die von der Mitgliederversammlung festgesetzten 

Beiträge und einmalige Umlagen fristgerecht zu zahlen. Einmalige Umlagen dürfen maximal das 

Doppelte des jährlichen Mitgliedsbeitrages betragen und sind für Satzungszwecke zu verausgaben. 

Einmalige Umlagen dürfen maximal alle fünf Kalenderjahre erhoben werden.  

(3) Das eintretende Mitglied hat mit dem Aufnahmegesuch und für die Dauer der Mitgliedschaft eine 

Bankeinzugsermächtigung zu erteilen. Reguläre Beiträge werden im ersten Quartal des laufenden 

Geschäftsjahres eingezogen. 

§ 10 Organe des Vereins 

(1) Organe des Vereins sind 

a) die Mitgliederversammlung und 

b) der Vorstand. 

(2) Die Organe des Vereins üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus.  

§ 11 Mitgliederversammlung 

(1) Die Mitgliederversammlung besteht aus der Gesamtheit der Mitglieder. Stimmberechtigt sind alle 

Mitglieder.  

(2) Die Mitgliederversammlung findet mindestens alle zwei Jahre zwischen dem 01.09. und dem 31.12. 

statt.  

(3) Zur Mitgliederversammlung sind alle Mitglieder unter Angabe der Tagesordnung acht Wochen im 

Voraus durch den Vorstand des Vereins einzuladen. Dies kann durch Anschreiben oder durch 

Mitteilung per E-Mail via Verteiler geschehen. 

(4) Von der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll anzufertigen.  

(5) Die Aufgaben der Mitgliederversammlung sind in §12 festgelegt.  

(6) Der Vorstand kann jederzeit eine außerordentliche Mitgliederversammlung einberufen, wenn es 

das Interesse des Vereins erfordert; er muss sie einberufen, wenn die Einberufung von 30 Prozent aller 

Mitglieder des Vereins gefordert wird. Die Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 

erfolgt nach den Maßgaben der ordentlichen Mitgliederversammlung.  

(7) Anträge auf Satzungsänderungen sind schriftlich mit einer Frist von vier Wochen vor der 

Mitgliederversammlung an den Vorstand zu richten. Der Antrag auf Satzungsänderung wird allen 

Mitgliedern durch Anschreiben oder durch Mitteilung per E-Mail via Verteiler mit einer Frist von zwei 

Wochen vor der Mitgliederversammlung bekannt gemacht.  
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(8) Die Mitgliederversammlung beschließt und wählt, soweit die Satzung oder das Gesetz nichts 

anderes vorschreiben, mit einfacher Mehrheit der gültigen abgegebenen Stimmen. Bei 

Stimmengleichheit entscheidet im zweiten Durchgang der Abstimmung oder Wahl die relative 

Mehrheit.  

(9) Eine Änderung der Satzung kann nur mit der Zustimmung von zwei Drittel aller anwesenden 

stimmberechtigten Mitglieder beschlossen werden.  

(10) Eine Abstimmung hat schriftlich zu erfolgen, wenn dies von einem der anwesenden Mitglieder 

gewünscht wird.  

(11) Wahlen haben schriftlich zu erfolgen. 

(12) Für die Wahlen in jedes Amt gilt: Jedes anwesende stimmberechtigte Mitglied hat bei der Wahl 

für ein jedes Amt genau eine Stimme mit genau einer der folgenden Auswahlmöglichkeiten:  

• Das Mitglied kann sich durch Niederschrift des Wortes „nein“ gegen sämtliche Kandidaten für 

das jeweilige Amt entscheiden (Nein-Stimme),  

• oder das Mitglied enthält sich der Wahl (Enthaltungs-Stimme) durch Abgabe eines leeren 

Stimmzettels,  

• oder es stimmt für einen für das jeweilige Amt zur Wahl stehenden Kandidaten durch 

Niederschrift des vollständigen Namens auf dem Wahlzettel (Ja-Stimme).  

(13) Grundsätzlich gilt, bei einer einfachen Mehrheit an Nein-Stimmen ist kein Kandidat gewählt und 

das Amt bleibt unbesetzt. 

§ 12 Aufgaben der Mitgliederversammlung 

(1) Die Mitgliederversammlung ist, wenn sie ordnungsgemäß einberufen ist, ohne Rücksicht auf die 

Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

(2) Die Mitgliederversammlung nimmt die Berichte des 1. Vorsitzenden, der Vorstandsmitglieder, den 

Jahresabschluss und den Prüfungsbericht der Kassenprüfer entgegen. Die Berichte sind grundsätzlich 

schriftlich vorzulegen.  

(3) Der Mitgliederversammlung sind folgende Entscheidungen vorbehalten: 

a) Benennung des Mitglieds, welches das Protokoll der Mitgliederversammlung zu führen hat. 

Das Protokoll ist vom Protokollführer und dem 1. Vorsitzenden zu unterzeichnen und 

zusammen mit dem genehmigten Jahresabschluss dem Vorstand des Vereins zu übersenden. 

b) Benennung eines Wahl- und Sitzungsleiters. 

c) Genehmigung des Jahresabschlusses auf Antrag der Kassenprüfer. 

d) Entlastung des Vorstands und der Kassenprüfer. 

e) Wahl und Abberufung der Mitglieder des Vorstands. 

f) Wahl der zwei Kassenprüfer, die nicht dem Vorstand angehören dürfen. 

g) Beschlussfassung über Änderungen der Satzung. 

h) Beschlussfassung über Auflösung des Vereins. 

i) Beschlussfassung über die Beschwerde gegen die Ablehnung eines Aufnahmeantrages sowie 

über die Berufung gegen einen Ausschließungsbeschluss des Vorstands. Dies muss im Vorfeld 

zu den Wahlen der neuen Vorstände und Kassenprüfer stattfinden.  

j) Beschlussfassung über Änderungen der Beitragsordnung. 
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(4) Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens zwei Wochen vor Beginn der Mitgliederversammlung 

schriftlich mit Begründung beim Vorstand eingereicht sein. Sie sind auf die Tagesordnung zu setzen. 

(5) Nicht auf der Tagesordnung stehende Gegenstände können, soweit sie nicht einen der oben 

genannten Punkte betreffen, von der Versammlung durch Abstimmung auf die Tagesordnung gesetzt 

werden.  

§ 13 Vorstand 

(1) Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB des Vereins besteht aus drei Mitgliedern: 

• einem 1. Vorsitzenden 

• einem stellvertretenden Vorsitzenden  

• einem Schatzmeister 

(2) Die Vorstandsmitglieder werden von der Mitgliederversammlung für eine Dauer von zwei Jahren 

gewählt. Die unbegrenzte Wiederwahl von Vorstandsmitgliedern ist möglich.  

(3) Der Vorstand kann sich eine Geschäftsordnung geben. 

(4) Wenn ein Mitglied des Vorstands innerhalb der Amtsperiode ausscheidet oder für längere Zeit sein 

Amt nicht ausüben kann oder ein Vorstandsposten für die kommende Periode unbesetzt bleibt, so 

müssen die Aufgaben auf die anderen Mitglieder des Vorstands übergehen. Eine Zuwahl durch den 

Vorstand ist möglich. Das neue Vorstandsmitglied bleibt ohne Stimmrecht im Vorstand.  

(5) Der neu gewählte Vorstand nimmt verantwortlich seine Tätigkeit zum 01. Januar des folgenden 

Kalenderjahres auf. Wird ein neuer Vorstand nach dem 01. Januar gewählt, nimmt er seine Tätigkeit 

sofort auf. Die Mitgliederversammlung kann im Einzelfall einen abweichenden Termin bestimmen.  

(6) Bis zur Aufnahme der Tätigkeit des neu gewählten Vorstands ist der amtierende Vorstand tätig. 

§ 14 Vorstandssitzung 

(1) Vorstandssitzungen werden bei Bedarf von einem Vorstandsmitglied einberufen. 

(2) Zu allen Vorstandssitzungen sind alle Vorstandsmitglieder mindestens sieben Tage vorher in 

Textform einzuladen. Mit der Einladung ist eine Tagesordnung beizulegen. Anträge können bis 

Sitzungsbeginn gestellt werden. Die Aufnahme der Anträge in die Tagesordnung beschließt der 

Vorstand.  

(3) Die Vorstandssitzung ist beschlussfähig, wenn sie ordnungsgemäß einberufen ist und mindestens 

zwei Vorstandsmitglieder anwesend sind. Sind alle Vorstandsmitglieder anwesend, so ist sie auch dann 

beschlussfähig, wenn sie nicht ordnungsgemäß einberufen wurde.  

(4) Über jede Vorstandssitzung ist eine Niederschrift zu fertigen, die von allen anwesenden 

Vorstandsmitgliedern zu unterzeichnen ist. Sie hat die gefassten Beschlüsse und die 

Abstimmungsergebnisse hierzu zu umfassen. 
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§ 15 Beitragsordnung 

Für die Höhe und Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge, Förderbeiträge, Aufnahmegebühren und Umlagen 

ist die jeweils gültige Beitragsordnung maßgebend, welche von der Mitgliederversammlung 

beschlossen wird. 

§ 16 Kassenprüfer 

(1) Die Mitgliederversammlung wählt für die Dauer von zwei Jahren zwei Kassenprüfer. Diese dürfen 

nicht Mitglied des Vorstands sein. Ihre Wiederwahl ist zulässig. 

(2) Die Aufgabe der Kassenprüfer besteht darin, Rechnungsbelege sowie deren ordnungsgemäße 

Verbuchung und Mittelverwendung zu überprüfen sowie mindestens einmal jährlich den 

Kassenbestand des abgelaufenen Geschäftsjahres festzustellen. Die Prüfung beinhaltet nicht die 

Zweckmäßigkeit der durch den Vorstand getätigten Ausgaben. 

(3) Die Mitgliederversammlung ist über das Ergebnis der Kassenprüfung zu unterrichten. 

§ 17 Auflösung 

(1) Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das 

Vermögen des Vereins an die HG Aachen, die es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige 

Zwecke zu verwenden hat. 

(2) Für die Auflösung des Vereins ist eine dreiviertel Mehrheit der Mitgliederversammlung erforderlich.  

§ 18 Vertretung  

(1) Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich bis zu einem Geschäftsvolumen von einschließlich 

500 Euro durch ein Vorstandsmitglied vertreten. Für Geschäftsvolumina größer 500 Euro bedarf es der 

Zustimmung aller Vorstandsmitglieder. 

(2) In nicht-vermögensrechtlichen Angelegenheiten wird der Verein im Außenverhältnis durch ein 

Vorstandsmitglied vertreten. 

§ 19 Datenschutz- und Persönlichkeitsrechte 

(1) Der Verein verwendet zur Erfüllung der in der Satzung gestellten Aufgaben personenbezogene 

Daten der Mitglieder. Die Mitglieder stimmen zu, dass die Daten im hierfür erforderlichen Umfang 

gespeichert, bearbeitet, übermittelt und verarbeitet werden. Eine Verwertung der Daten, zum Beispiel 

ein Verkauf, ist nicht statthaft.  

(2) Jedes Mitglied hat das Recht auf Auskunft über seine gespeicherten Daten, auf Berichtigung im 

Falle der Unrichtigkeit, auf Sperrung der Daten sowie auf Löschung bei Beendigung der Mitgliedschaft 

im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen. Hiervon unberührt bleiben bereits veröffentlichte Daten.  

(3) Durch die Mitgliedschaft und die damit verbundene Anerkennung der Satzung stimmen die 

Mitglieder der Veröffentlichung ihres Namens sowie von Ton-, Bild- und Videomaterial zu. 
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§ 20 Schlussvorschrift 

(1) Sollte eine Bestimmung der Satzung rechtsunwirksam sein oder werden, so werden die übrigen 

Einträge dieser Satzung davon nicht berührt.  

(2) Sollten zur Eintragung der Satzung oder zur Erlangung der Gemeinnützigkeit Änderungen 

notwendig sein, so ist der Vorstand berechtigt, diese ohne Mitgliederversammlung zu beschließen und 

zur Eintragung vorzulegen.  

(3) Der gewählte Vorstand hat unmittelbar nach Beschlussfassung den Verein zur Eintragung in das 

Registergericht Aachen anzumelden.  

(4) Die Satzung tritt am Tage ihrer Eintragung in Kraft und ersetzt die bisherige Satzung. 

 


